
 

 

 

 

  

    

 

 

Abschlussbericht Krankenpflegehelferinnen 

 Durch das Global Grant sollten ursprünglich  

132 junge Frauen aus den Slums (Tondo) 

von Manila ein Weg in eine bessere Zukunft 

geebnet werden. Die erste Gruppe umfasste 

nur 12 Personen, da niemand vor Ort glauben 

wollte, dass es Menschen gibt, die selbstlos 

helfen. Mit vielen Verzögerungen aufgrund 

von Corona, konnten nun aber 149 Frauen 

ausgebildet werden, u.a. Dank der  

Unterstützung des Rotary Clubs vor Ort. 

Aufgrund von Corona musste das Projekt fast 

2 Jahre pausieren, doch nun haben die 

letzten 22 Teilnehmerinnen ihr Examen 

abgelegt.  

Sie alle sind unendlich dankbar für die 

Chance, die sie erhalten haben und stolz auf 

die eigene Leistung, denn zu Beginn hätten 

sie sich dies nicht zugetraut. 

 

92 % der Frauen arbeiten heute auf den 

Philippinen, die übrigen in Singapur, Japan 

und den Vereinigten Arabischen Emiraten. 

149 Absolventinnen: 

• 61 % arbeiten als Krankenpflegehelferin 

• 16 % arbeiten in der Tagespflege 

• 22 % arbeiten in der Altenpflege  

• 1 % pflegt aktuell Familienangehörige. 

Die neue Regierung hat das Ausbildungs-

programm geändert und eine Spezifizierung 

für caregivers eingeführt. Die aktuellen 

Kosten für den Bereich Altenpflege belaufen 

sich auf 630 € pro Schülerin. 

Wir werden die Ausbildung fortsetzen. 

 

Jahresbericht: 

• Errichtung eines 

weiteren Klassenzim-

mers (Vorschule) 

• Erweiterte Unterstüt-

zung von 70 Schülern 

durch Bereitstellung der 

Lernmaterialien und 

Verteilung (home 

schooling) 

• Essenszubereitung & 

Verteilung an die 

Haushalte während des 

Lockdowns 

• Betreuung von 160 

Kindern im Vorschul-

alter (Ernährung, 

Gesundheit & 

Erziehung) 

   

 

Lebensmittelausgabe 

• Jahresbericht 

• Abschlussbericht Caregivers 

• Ernährungssituation 

verschlechtert sich 

Ernährung und Gesundheitskontrolle während des Lockdowns durch 

die Krankenpflegehelferinnen, der Anteil der unterernährten Kinder 

hat sich verdreifacht Schülerin im home-schooling, 

Bereitstellung der Materialien 
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Wir fördern:  

• 38.700 Mahlzeiten p.a. 

(Kindergartenkinder) 

• Einkleidung, Schultaschen 
& Schulutensilien für 100 
Grundschüler 

• 45.000 Bustickets pro Jahr 

• Gehälter von 3 Lehrerinnen 

• Gehalt einer Mitarbeiterin 
(Jennifer) zur Überwachung 
der Budgets & Koordination 

• Unterhalt von Kindergärten 
und Schule 

 

 

 

Die Mahlzeiten mussten während des Lockdowns an die Kinder der Vorschule verteilt werden, ebenso die 

Lernmaterialien. 

Leben im Schatten des Mülls 

Die Menschen von Smokey Mountain haben nie 

auf der Sonnenseite des Lebens gelebt. Aufgrund 

der Corona Politik der Philippinen wurden diese 

Menschen noch mehr isoliert, denn sie durften die 

Slums nur verlassen, wenn sie eine Arbeit 

nachweisen konnten. Die meisten von Ihnen 

verdingen sich aber als Tagelöhner, diese hatten 

keine Chance Geld zu verdienen. Das Militär 

kontrollierte die Ausgänge, die Soldaten hatten 

einen Schießbefehl, wer keine Genehmigung 

hatte, wurde erschossen.  

Kein Geld, kein Essen, die Hauptnahrung waren 

somit die Essensreste aus den Müllsäcken der 

Restaurants, Pizzaschachteln etc. Diese werden 

vermischt, aufgekocht, um dann verkauft zu 

werden, das nachfolgende Bild zeigt einen Mann 

bei der Zubereitung der Speisenreste. 

  
Die Kinder sind gewzungen, ihren Unterhalt zu 

verdienen, wir bieten Ihnen einen sauberen und 

sicheren Ort (Vorschule), Nahrung und Bildung. 

Nur so können die Kinder in eine bessere Zukunft 

starten. Diese Kinder brauchen unsere/Ihre Hilfe! 

 
Der Junge sortiert den Müll, um ihn zu verkaufen. 

Das nachfolgende Foto, dass wir vor Ort gemacht 

haben, wurde von RI auf den Platz 1 gewählt mit der 

Begründung: Die verspielten, organischen Formen der 

Kinderkörper bilden einen starken Kontrast zu den 

harten Linien der Strommasten und -leitungen. Trotz 

der begrenzten Farbpalette des Fotos hat man das 

Gefühl, dass es eine Explosion von Farben gibt. 
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Die Kinder von Smokey Mountain freuen sich auf Ihre/Eure Hilfe! 


